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Die Bundesrepublik Deutschland hat 16 Bundesländer. 
 Bayern ist das südlichste und mit einer Fläche von rund 
70 500 km2 das größte Bundesland. Hier leben ungefähr 
13 Millionen Menschen. Die vier Bundesländer Baden- 
Württemberg im Westen, Hessen im Nordwesten, Thüringen 
im Norden sowie Sachsen im Nordosten grenzen an Bayern. 
Drei Nachbarstaaten umrahmen das Bundesland im Süden 
und Osten: die Schweiz, Österreich und Tschechien.

Im Süden Bayerns liegt das größte Gebirge Europas, die 
Alpen, mit dem höchsten Berg Deutschlands, der Zugspitze. 
Der Chiemsee ist mit knapp 64 Kilometern Uferlinie der 
 ausgedehnteste See in Bayern. Aufgrund der malerischen 
Landschaft sowie unzähliger historischer Sehenswürdig-
keiten, wie Schlössern und Burgen, zählt Bayern zu den 
beliebtesten Urlaubszielen im In- und Ausland und zieht 
jedes Jahr Millionen von Menschen an. 

Seit Langem wird ein Großteil der Fläche landwirtschaftlich 
genutzt. In Bayern gibt es daher besonders viele Milchkühe, 
die mehr als ein Viertel der Milchmenge in Deutschland 
 liefern. Mit der Viehzucht und dem Ackerbau sind in Bayern 
uralte Traditionen und Bräuche verbunden, zum  Beispiel der 
Almabtrieb der Kühe im Herbst. Bayern ist zugleich ein fort-
schrittliches Land, denn internationale  Firmen, Universitäten 
und Forschungseinrichtungen haben hier ihren Sitz. Ein viel-
fältiges kulturelles Programm bieten die zahlreichen Museen, 
Theater und Konzerthäuser.
 

Unser größtes Bundesland 

Freistaat:
Bayern trägt seit 
1918 den Zusatz Freistaat. 
So nennt man ein Land, das 
nicht von einem König oder 
einem Kaiser regiert wird. Die 
freien Bürger wählen demo-
kratisch ihre Vertreterin, die 
Regierung.

Mein
Lexikon

Die bayerischen Landesfarben 
sind Weiß und Blau. Bayern hat 
zwei Flaggen: eine Rautenflagge 
und eine Streifenflagge.
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Unterfranken

Die Region Unterfranken liegt nördlich von Mittelfranken. 
Hoch über ihrem Regierungssitz Würzburg und dem Main 
thront die Festung Marienberg. Bereits 1000 Jahre vor 
Christus bauten die Kelten hier eine sogenannte Fluchtburg, 
um sich vor Feinden zu schützen. Karl der Große, König des 
Frankenreichs, sicherte die Burg Ende des 8. Jahrhunderts 
mit einem sechs Meter hohen Wall. Im Zweiten Weltkrieg 
drohte die Festung nach einem Bombenangriff niederzu-
brennen. Doch tatkräftige Würzburger halfen zehn Tage 
lang beim Löschen, um das Wahrzeichen ihrer Stadt zu 
erhalten.

An den Hängen in und um Würzburg wird Wein angebaut, 
denn das Klima eignet sich bestens dafür. Daher wird die 
Gegend auch Fränkisches Weinland genannt. 

Unterfranken ist reich an Sehenswürdigkeiten und wunder-
schönen Landschaften. Bei einer Schifffahrt lassen sich die 
Natur und die Städte entlang des Mains bewundern, wie die 
Stadt Miltenberg. Die „Perle des Mains“ blickt auf 3500 Jahre 
Geschichte zurück und beherbergt in ihrer Burg eine Kunst-
sammlung aus alten Heiligenbildern und modernen Werken.

Viele kleine Dörfer sind wie die Städte Aschaffenburg, 
Schweinfurt, Bad Kissingen und Kitzingen beliebte Aus-
flugsziele. Auch auf dem Fahrrad kann die Region erkundet 
werden: Der Taubertalradweg verbindet Rothenburg ob der 
Tauber mit Wertheim an der Mündung der Tauber in den 
Main. Das Taubertal wurde bereits von den Kelten besiedelt 
und lockt mit Burgen, Schlössern und prächtigen alten 
Fachwerkhäusern.

… die Würzburger zum Fluss 
Main „Mee“ sagen?

Wusstest du,
dass …

… es in 97267 Himmelstadt 
ein Weihnachtspostamt gibt? 
Dort treffen jährlich über 
80 000 Briefe aus fast 120 
Ländern ein. Die Kinder 
 schicken ihre Weihnachts-
wünsche mit der Post und 
erhalten eine Antwort vom 
Christkind und seinen Helfern. 

Wusstest du,
dass …

Der historische Marktplatz von Miltenberg.

… Meefischli. Das ist eine 
mainfränkische Spezialität. 
Fische aus dem Main, die 
nicht länger als zwölf Zenti-
meter sein sollen (so lang 
wie der kleine Finger einer 
Steinfigur auf der Alten 
Mainbrücke), werden in 
Semmelbröseln gewendet, 
in Fett goldbraun gebacken 
und knusprig serviert.

Probier 
doch mal …

Der Bocksbeutel ist eine flach 
gedrückte Flasche und das Mar-
kenzeichen des Frankenweins.Die Festung Marienberg und die Alte Mainbrücke in Würzburg.
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Urlaub in Bayern

Das Bundesland Bayern hat die meisten Urlauber Deutsch-
lands. Die reizvolle Landschaft, die geschichtlich bedeu-
tungsvollen Städte sowie Burgen, Schlösser und Denkmäler 
tragen zur Beliebtheit im In- und Ausland bei.

In der Bekanntheit liegen das Bier und die gemütlichen 
 Biergärten an oberster Stelle. Und was gibt es zu einer 
 kühlen Erfrischung dazu? Bayerische Schmankerl natürlich – 
Obatzter mit einer frischen Brezel, oder wie der Bayer sagt: 
a resche Brez’n.

Auch der Sport kommt im Urlaubsland Bayern nicht zu kurz. 
Ob Skifahren, Segeln, Golfen, Wandern, Bergsteigen oder 
Radfahren – es ist für jeden Naturfreund etwas dabei. Viele 
genießen ihren Aufenthalt bei einer Schifffahrt auf einem 
See oder Fluss. Und wer entspannen möchte, der besucht 
eines der zahlreichen Heilbäder. 

Die prächtige Wieskirche im Pfaffenwinkel liegt an der 
Romantischen Straße. Die älteste Ferienstraße Deutsch-
lands führt von Würzburg in Unterfranken bis nach Füssen 
in Bayerisch Schwaben und ist 413 Kilometer lang.

Der Chiemsee befindet sich in der Region Chiemgau in 
Oberbayern und wird auch „bayerisches Meer“ genannt. 
Die Inseln Frauenchiemsee (auf dem Foto zu sehen) und 
Herrenchiemsee sind beliebte Ausflugsziele.

Das Schloss Linderhof zieht Touristen aus nah und fern 
an. Im Speisesaal gibt es ein „Tischleindeckdich“. Das ist 
ein Tisch, der in die Küche heruntergelassen und frisch 
gedeckt wieder nach oben gekurbelt werden kann. 

Rothenburg ob der Tauber ist eine der am besten erhal-
tenen mittelalterlichen Städte Bayerns. Urlauber besuchen 
den historischen Stadtkern, die alte Stadt mauer oder das 
Weihnachtsmuseum, das ganzjährig geöffnet hat.

Der höchste Berg Deutschlands ist mit 2962 Metern die Zugspitze. Auf 
 einigen Skipisten können Skifahrer gemütlich abfahren. Nur geübte Fahrer 
sollten Deutschlands steilste Piste mit über 40 Grad Steigung ausprobieren. 
Auf dem Schneefernerhaus wird das Wetter erforscht.

Schmankerl:
Das ist ein Be-
griff aus dem bayerischen 
Dialekt. Er bezeichnet ein 
leckeres Essen aus einer 
bestimmten Region.

Mein
Lexikon

Probier 
doch mal …

… Obatzter. Das ist ein herz-
hafter Brotaufstrich, der 
überwiegend aus Camem-
bert, Butter und Gewürzen 
besteht. Garniert mit Zwie-
beln und Schnittlauch ist er 
ein Genuss auf jedem Brot 
und darf in keinem Biergarten 
fehlen. Er wird auch Obatzda 
oder Obazda genannt, in 
Franken heißt er Gerupfter 
oder Angemachter.
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